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e Gubcrmal^ Verlautbarung
des'.k. k. prov. lyrischen Mi l i t ä r , und Civil > General 5 Subrrniums.

«5« ^äcktt^t der von d.n vorbestandenen Fricdensqcrichten an die gegenwärtigen
^ ' ' Gerichts, Behörden zu psicgenden Akcen - Uebergabe.

n« ftinückt der pr. pflegenden Uibergabe der Ackten der vorhinnige, FriedenSge-
rlckte an die qeaenwärliqe^H^adc. und Bezirksgerichte hat man über Ansinnen des
5 ^ öofraths und Iust ih 'El l i . icktungs-HoftmnmMrö von Blastllch von 1 9 ^ 1
v M ?nd in 5 ^ e deG umer 20^2, d. M . hicher mitacsheillcn Hofdekrets der
obersten Iustltzste'lc von,Z. d. 3)t. zu verfugen befunden, das, dis Friedenönchter
chre ssmmttlichen AmtS^ktcn und zwar

A de Akm. welche eine adelte, oder geistl.ck̂
norma der ^wdt.m.l» Laadrcchllichcn « Gcr.chlsbürkell z.gcwlestue Palchcy betressen,

^ ^ e Ä e 7 ' a ' l ^ ^ r ^ Familicaraths.Beschlüsse. Ilioenlarien. Protokolle
" ü? r ^ c " ^ u n " ^ d sonst '̂ Schnf.en, welche k.ne S i a ^ . u.0 „ndrechMche

MiVtbeo betleffen »ach dea Geme.nden, wclche zu ocm Kantone lhr^ Frlevettögerichtes
" n^önen abaetheitt und M't btsondcrer dopvclter Cousistnallon an d>e nachbenannlen

S l i d l ' u n d Bezirksgerichte bi^e« 3 WoOen übelgeben, slck dir geschehene Üvergabe von
den EÄlpfäna-r du?H d« F.'l>H»ng deS Duplic«tS dei Consi^aüoi, bcschcimaen lalftn ,
-md s, b üd' l die geschehene slbrl^de bey dem I . O. Aopellalionsgericine z-ll Kl^gcmurl
<"'öwe'isc" die B'iilksgecichte ader die übernommenen Aklen, und zn'ar

^ d^"3esü^l i '« 'b,n übcr correctiollelle Falle iusoferne ste Ge.ne.nden ib "s Bc;irks betref.
f ^ , in ^e V ^ a h l ^ ü nehlNs«, weun sie aber G^elnde« .ineö andern Bez.rkögcnchlS

del/eife!i, " " ) ^ e " , ^ j . ^ ^ ^ l e unlerstebcnden Partheyen betreffen, an
. ^ d ^ M ! gcgw Ä u ^ l b M ^ n . : der EwPsa.gsbcstätligu.gverfthtnen Duplica.S üb t l .

> / " ^ " / - « . ^.<>.^ns> welH)e s5cil'',-inC'ontlN'iation geschrieben wurden, slck nicht separilen
^ ^ ^ un ' ^ ^ e e ^ ^ e. ' M . a . welche Partheyen, ihrrS eigene« Bezirkes be-

H« i^^ « a ^ uz» d.ron auf Verlangen Abschriften erfolgen, und
lrcften m ^ ' « a ? ^ s "tt.me , U " - ^ gedörigrnÄflen on deren betreffende Bezirks.

hal die Abnahme stall daß sie die Acklen üder co.rec.onelle Vechandlu^en unm.lteldar
dem Magistrate, und den bcl. ffenden Gczirk^erlcklN. i« uber^-ben haben.

Die Ge«chll. an weiche von den Friedensrichtern d,c dltssalligc M W gäbe z>: geschehen

hat, sind folgende: ^ „ ^ b e r k r a i n.
Das bestandene Friedensqcr.'cht Laiback w t i a invno8 an daS s. k. S l a d t . und Landrechl;

jenes von Laioack e x w i 1^103 an daS Bezirk^gellcht der Comenda ^mdach^ icnes von
Galtenbera resp. Nuratt'ck an das Bez.G. der Hclchhafl Kreitderg; zenes von <2le.n an daS
Bez.G. der Kameralherrschafl Minkelidorf; jenes von Kralnburg an d.S Bez. G. der Herrschaf.
Egg bey Krai.churg; jenes von Lack an das Bez. G. vkl^errschaft Lack; jenes von Radmann, .
do,f an d«s Bej. G. der Herrschaft Radm«nnsdorf



I n U n t e r k r a i n.
Das bestandene Friedensgericht zu Weifelburg an das Bez. G. der Herrschaft Weirelburg;

jeneS von Seisenburg an der Herrschaft Seisenburg; je«eS oon Heisnitz an öer Herrschaft
Reifnitz; jenes oonGotscheean der Herrschaft Oolschee; jenes von Tschernemel an dcr Comc l ,
da Tschernemel; jenes von Möttling an daS Esmeuda Möl t l ing; ijenes von Neusiadll a , Ser
Herrschast des Kapitels Neustadll; jenes von Landstraß an der Hameralherrsch,fl Landstraße
jeaeö osn Nasenfuß an der Hctr.'ch^l Nasenfuß; jenes oon Litlay an ber Herrschast Slalleneg.

I n I n n e r k r a i n.
Das bestandene Friedensgerickt zu Odcrlaibachan t>as Bej. G. der Herrschaft Fleudenlbal;

jenes von Ior ia an das Bez. G. der Bergschaf: I d r i a ; jeneS oon Ädelsberz cm das Bez. G.
der Kameralherrschasl Adelsberg; jenes von Smoschrtsch an das Bez. G. Herrschasl Scnoschets-H;
jenes oon Zirkniß an das Bez. G. der Herrschaft Haaßdcrg; je«es vonFeljirlh Hn diö Be^. H.
der Herrschaft Premm;

I m Villacher^ Kreis..
Das bestandene Flkedensgericht z» Villach. an das r'. k. Kärntnersche Stadt «und Landrecht;

nach Klagenfurt und a:i das Bnrgamt Vnlach; j.nes von Feldküchen an das Bez. G<
Ossiach zilFelokirchen; ii""^s oon Gputal an d^s Bez. O. S p i t l a l ; jeal-s ooi Gmilnd an daS
Bez. G. zu Gmünd; je^ns oon Oderoellach a^ das Bez.O. zu Ooeroellach; jenes oon Orei«
fendurg an das Be^. O. ;,, Greifend ,?g; i.nes oo>« Hermagon an o^s SeH. G. zu Grünburg;
jenes oon Maulhen an das Bez. G. zu Köllchach;

I m Görz»'r«Kreise.
Das bestandene Friedensgericht zu Görz an das dvrllge iiroo. S lzd t « und Landrecht;

jenes zu Canal an das B^z. O. der H^lsch<,st Cau.,!; j ^ - zu ^^l«lrln an das Brz. G. der
Herrschaft Tolmein; ienes z^ hc'ilig?n zlreu^ an oiö S.'z. ^ . d r ^erss.i,Hst heiligen Kreatz;
jeneS zu Wivpach ac, dc,s Bez. O. der Hcnsch ift ^Zippvich; je.»^ zu 2<zsaaa an Has Bez. <3.
der Herrschaft Schwa.jencg u« Sejsina ; -

I-r. Tl-'ester Krcis^
Das bestandene Friedensgerichl des d^r:igen »l^n ^>d 2len<ssa'l»ty 4 nn das tor^ge Ntadl«

und i.'ai,dsschl; jenes zu H-<i5w an d'.s Bez. >^. i",r Herr l^^ l l H u . t o ; j?.".e^ zilR^ltt^lcone
an das LocN Acj. G. der ,..es.-,'cha!i Koslf'llcsnc.

Il idein mc;n an vss^a^.'vni^: Fttcde>ls-und qsqenDlirci.ze Bechks^rihto un<
lcr clllcin deil lwchüzen Ä'lftriq d.!r.y die decl,c,fcndcn Krc'isa>n>sc cnäßl, und die
Be^icksgerichte im Villachcr ^roift an^ener, daß sic die eine Sradc un) ^andl-e,hc«
lich^ P a n ^ y betreffende Akten u.n.nchr d^n k. k. karninsri^hen Gtacc ^ Uitv Lcmd-
rechte zu üb^rscilden h ibe.'l, wird solcheä zur allgemeinen Ksmnni^ zu dem En)^ ge-
bracht, damit Jedermann wiAv, w? cr il» der Folge die d^lölyigen^en Behelfe üdcr
vorhinmge fti^densrichcecliche -Verhandlmigen aufzusuchen l>abe.

Laidach den 2s. Ottob^r ' ,8^4.

" " " ^ K u r r e n^d e. (2)
Die Baumwollengarn.Co'»ftln.o.V^zollijna in I'll)7'cn belleffend.

M i t hoher Ho! lanu^r . Verordn..^ oon 23. Sept. d. I . E^ofu-.g ,7. d. M . M beschlos.
s.n worden, da? die in ^ l lyrun zur Cors^mo ' Verzoll.ing vo komw^zden BaumlvoUei.ftarne
llbcr Nr. 5a blos ln dcn'zwcy HHuplzoÜlegstädltt» LaidaH und Görz in die Amtshandlung
genommen werden. . . -. ^ «

Welches zu Jedermanns BenrhllUmaSwiss^fchaft, und Zlacha hlung hlenut vekannt ge.
macht wird. Laldack den 2 l . Otlober iä>4.

Stadt < und Laudrechtlsche Verlaulbarungen.
V e r l « u t d n r u u g. (-)

Von dem k. k. ploo. S la> l -und Landreäle i« Krain, wird hlcil>il auf Anlangen des Dr.
Johann 3tts<nann a>'s Verlrctter der Hao. Ioscph Bettujie Huolil.ischen adw^zendcn, und Ul».



Pfkanntcn Erben bekannt gemacht, baß alle jene, welche auf den Verlaß des eben genahten
am 6. Hernung l. I . im hiessen Civilspilale verstorbenen Xav. Joseph Venusie Hue îl« aus
was immcr für Rechtsgrunde einen Anspruch zu machen vermeinen,, denselben den F. Dcz.
l. I . Frühe um y Uhr oor dem k. k. Stadt-und Landr.'chle in Krain so^ewiß anmelden,
und geilend machen sollen, als lvidrigens der Verlaß in der Ordnung abgeha:,^!!, und den
belreffens'en i^iben eingeantwortel rve^dcn würde^ Laibacl) am 29. Okt. , ä>4.

Hj e r l a u t d a r u n g. ^ 2 ) '
Von dem ?. k. proo. S tad l .und Landrechlc in Krain, wird hicmit bekannt gemacht, daß

auf Anlang n deS Malhaus Wesley, Bocke^nleistel allhler, als gesetzlicher Vertlttter seiner'min-
derjährigen Kinder Adam, und Franz, dir Tagsaßung zur Anmeldung der Verlaßglaubiger
nach dem Tode seiner Eh'gallin Theresia Wesley aus den 28. k. M< Norlmber Flühe 9 Uhr
vor de«, k. k. S tad t , undLa»dreckle in Krain bestimmt worden sey, wozu alle jeue, welche auS
was immer fnr einem Rechlögrunde einen Anspruch auf diesen Verlaß zu machen vermeinen,
so grwiß erscheinen, und ihre Ansprüche anmelden sollen, als widrigens der Verlaß in der
Hrdnllng adgckandelt, „nd den Crben eingeantworlel werden würde.

Lülbach am 22. Oktober 13,4.

V e r I a u t b a r u n g. (2)
Von dem k. k. proo. Stad! .und Landrechle in Krain wird hiemil auf Anlangen des Dr .

Reich, als Cunno la ' l ^c^n^ i der minderjährigen Kinder Muria Therrsia, und AnloniaIal«
len, müctcrl'chc Helena Iallensbe Unioersal. Erden brkannl gemacht, daß jene, welche auf den
Verlaß drr Hcllcna Ial len. äloyenmachers Ehegawn aos der Pelers»0l>iadl 3lr. 90 allhier,
aus ,v»:s immer fül- R?btsgfl!ln^e emen Ansvruck zu macken vermeinen, den 28. künftigen
Mo^alhs Noycmver Frühe 9 Uhr vor dem k. k. S tad l .und Landrecbtc sostew'ß erscheinen,
und ihre Ansprüche ü'.uu.'loell soilcn. als widligens der Verlaß in der Ordnung aligehandelt.
Und den E b.,'̂  enl^,-»l?l corlel >3>lden «pürd!'. Laidach am 22. Ottol cr l8>4.

V e s l a u l b a r u n g. ( l )
Vou dem 'Zezils^^'ncht der HtalUShelrsiiafl Michelzlellen wir"> allen jenen , die auf den

V?l ! ch dc's 5, Ulr-, y-)elz tn der H^aplgcmrmde Laklach ohne Tlstam.-nl vc.'sto,l'tsicn S laa ls '
h' rs.^akt Ninkrudotsrr Ulil°rtka>lö. Hrgio I.>gc>diy aug was immer für cincn Rechl^glundr
c:'.> Forderung <u stellen »cr,ue«n?n, l)»rm:t bedeutet, daß lie solche dey der auf den 24. d.
M. Nachl'.'.ittags um 2 Uhr in du'icr ^'cilchlskanzlly zn oiescm Ende vesiimn.len Tagsatznig
so'gcw'ß anmtlden, und gellend ma1>c!, Zollen, alö.,m widrigen der Verlaß dcr Oldnung
n/<H al^eda,',deil. und dci» v.t?effenden Hrben eiig anl'.voN's werden wird»

BezirksgeriiDt der IUlalHhets'chafl V i>^?itt'llei ",M Z. Nov. ,8>-l.

V l ! r m t s c h l e A n z e i g e n .
V e r l a u t b a r u n g . 1)

Von Sclte der Normülschul» Dicccuon witd h'e.wll ockan.:: gmncht; daß die össentli«
chen Vorlesungen über ^ic Pavazo^'i' und Mclhsdlk zu^ B'tdung tau,u»cper Landschullehrer
r.ll'o ^>auS . Illstsuctolen den «c,. d an der p^sigeu Wusier »Hauplschule ihren slnsaag neh»
n,el! werden.

Es haben sib daher, die zur Besuchung derselben aeeigneten Individuen am 17, d. in
dem 3lmtszim«ut der Normal < S^u l . - Dli-eclion vorläufig anzumelden.

Laidach am 5. November 1314.

^ ' L ^ n ^ e ^ ' e.
Endesunterzeichneter hat die Ehre dem verchrungswurdigen Publikum anzu-

zeigen, daß ec den bevorstehenden Laibachcr Elisabethen-Markt mit einem große»
Sortiment Castor-, feiner, miml und ordinairer Hüte, wie auch mit Frauenzim-
mer und Manns-Filzschuhen versehen ist; er bittet um einen zahlreichen Zuspruch.

Michael Waczulik,
bürgert. Hutmachermeister von Grätz.



' Konkurs , Ausschreibung. (2)
Fur die Lehrerstellen bey der Hauptschule zu Adelsberg.

^ U I n Folge Verordung des hohen General , Gudernums voiu iZ. y. Emvfanq ,ylen
^ M b. M . zur Zah! 14282. wird hicmit zur ordentlichen Vesepung der Hauptschule zu ?1del5?lg,
^ U . und zwar fü<- die Steile dcS Lehrers der dcitlen Klasse, und zngleich Oir<kli)ls mll ei^elujäyr,

liche l̂ Gchille von 409 fi:. des Lehrers der zweyccn Klasse mil Zoc, fi. « id des Lehrers der
ersten Klasse, oder des Gehilsen mit 200 fi. der Konkurs ausg chrieb^n, unb diejenigen,
welche für ei^e, oder audelc Stc'le sich melden wollen, esinnert, daß si? bis zum »6. deS
nächsten künftigen Monalhs November die erforderlich '! Zeugnisse Über thre Fähigkeit, und

^ M sllillche il"fführung diesem Ko^ststoriilN! v?'lz!,!es>en ha!'?n.
^ M ^ x <Ü0nli/!,c>il0 >'.pi6^0z>^!! Trieli um ,y. Ottober »314.

^ M i!iz!li»l^lis » 5l>Hrichl. (2)
^ M Vermüg Dellegalion dev Hi)chlödl. k. k. vloo. S l , d l , u n d Landrechte zu L^idHch, werden

von uiltklzeiHnelsm Bczirkögcrichle am »4. Nooember i. I . und den darauf foistenden T^cn
^ W sällnnlliche <niu N a ^ i ^ e des Hochwohledlgeboh'licii Fleyherrn Vinzcnz Leorold 0. Raj lnn
^ M geyöiigsll, im Oute l.O dcrnn'i'lch' unwlil Podpetsch hksilidlichcn Mobiiien, als Mc!<N!stle«dungs-
^ M stücke von verschiedenen O<zll^mgen, ^'ipttlsi^chirl ', Sllbcrgeracde, Bettzeug, Bilder, mch»
^ U lere Wand» und Stockühren, Rellcr', Ri'qnistlcn, ^ l ü n , U?ßl'le«de!', von oelschiedesien Far«
^ t ben^ slldl.'rac Aclche, mchrelc Jagd ' Fliiilen und Pistosni, ein gutes Blllarü , sannr.t «uch,
^ M teren Tacos und 5 B.l lei,, ücid u^rschledelien Hauvelurichluiigeu in den gewöhnlichen Lizila»

li'3ns,?!lndlt, in de:n Orle selb,: gege?» g'c.che b),rc Bezahlung Hindangegeben, wo;u Kauslu,
^ M si'ge zu erscheinen »olgcladcl, lvcrl'ül. Bezillsgcrichl Kreutberg den 27. Oklvbel ttl»4.

» V e r l a u l b a r u n g. (2)
^ - Von dem Bczictksgerichlc d'r Sl.,alshsrrsch«fl zlounnenda Laidach, wird ?anmit bekqnnt
» gemacht, daß alle jene, die zu dem V^rlaße oes am äü. M<'.y d. I . z.l Kletsche verstorbenen

hvlenz jlregar gegllindele Hordcl'inqen zu machen »ermeinrn. ihre dießfälligen Ansprüche
^ U dcn ^5. Dczimdir I. I . Na5'ln:i.igs um 3 Uhr in dieser Awlökanzley sogewlß a»melden, und
^ selde lechlsgeltend darlh,»^ so^'n/als widrigenfalls dcr gedachte Verlaß bhne'.veiterS abge,
^ handelt, und 5t'll betrcffendi'n Erben eingraulw»)rtet w '̂sdeu wird.
« ^ Laidach des, l ^ . Oklobrr 1814.

W ' Theater - Nachricht.
M Donnerstag den l o. Novemder: Das zugema ..^ , c ^cc , Lustspiel in i Akt von I^biblte,

X und das adgeblan^lc Huue, Lustspiel in Akt. ^
j San.stag den >̂  Nov^nl.ec, Das Ehrenwort Lu'lspiel in 4 Akten von Spieß.

Dienstag den lZ. wir) zum B e n e t z ; des Schauspielers 8u d w i g H iep e anfgcsührt:

Die Schwestern von Prag
oder

Der Schneider Wchr.'etzwetz. . ««,«
Große komische, Oper in 2 Äuszü^n von P ^ l ^ l , d«e Musick von Wenzel Müller.—

Unterzeichneter, welcher seil einem I.llir so alü^l iH war. ss mannigfaltige unzweydeuiige
Beweise I h r e r Hu l ,> i,.>d N a ch si 6' l zu erhallen , wag: cS noch einmahl z um l e tzt en,
m a h l I h r e Güte in Ansor.ch z.! l.^.^e!,. — Seine Verdällniß? veranlaßen binnen lvln.g
Taaen seine Entter iilng von hie--; Zh r güliger und zahlccicher Besuch möge sein^5«s ^e-
wußlseyn erhöhen, ldaß I h r e AHliina, "i d r Hohiwollen ihn dsgleicet, das Hlcl l> , tö
heißesten SlrebenS alS 'Mensch und Künstler. Ludwig hiepe, Schauspieler.

Verstorbene in Laidach.
H)cn 2. November

Lyrenz Kaulschilsch, ein Strässling. all 30 Jahr, im Zuchlhause Nr. 82.
Agnes ZimpellUank,, Zimmennannsweld/ alt 60 Jahr, auf der ^ o l w l a Nr. 50.


